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Praxissituation – aktueller Stand
Seit Jahren anhaltende Probleme in der Nutztierhaltu ng für 
Bestände und insbesondere Neuerrichtungen!

Enorm komplexe Materie mit ständiger Weiterentwickl ung!

Alle Nutzungsrichtungen betroffen!

Inhomogene Handhabung der Thematik zwischen den 
Bundesländern!

Unterschiede zwischen Amtssachverständigen und priva ten SV!

Zunehmende Probleme im Bauverfahren betr. UVP – Fest -
stellungsverfahren – Kumulation zu Geruch, laut aktue llem 
Erkenntnis vom 22.11.2017, Gz.: Ra 2017/06/0123 auch  zu Lärm!

Enorme zusätzliche Kosten für Gutachten! ASV?

Problematik beginnt in der Planungsphase!

Worst case vs. best practise!
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Wo ist Handlungsbedarf?
Einreichpläne und technische Beschreibungen einzelne r Firmen 
völlig unzureichend oder nicht abgeglichen!

Baubehörde 1. und 2. Instanz teilweise massiv überfo rdert! AVG?

Es mangelt bereits an der richtigen Beauftragung de s SV!

Vorgabe von „Beweisthemen“ an SV weitestgehend unbek annt!

Spielwiese für Juristen! (Bauwerber, Gemeinde, Anra iner)

Raumordnung könnte massiv positiv einwirken! Bsp. O Ö – BK!

In der Umsetzung ist exakt das Gegenteil zu beobachte n!?

Wohngebiet verstärkt zu Landwirtschaftszone gewidmet! ?

Betriebe erfahren eine Einschränkung in der Bewirts chaftung!

Schalldämpfer auf Melkanlagen, Abluftkaminen, …..

Konflikte vorprogrammiert, techn. Lösungen nicht er kennbar!
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Widmungsbezogener Immissionsschutz

Konfligierende Widmungen = Konflikte vorprogrammiert !
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Beurteilungsmaßstäbe

Quelle: Dr. Pallitsch, Emissionstagung Raumberg-Gumpens tein 2017

Das bedeutet, dass der SV die Ortsüblichkeit festzustellen
hätte

Dies ist mit wenigen Ausnahmen (NÖ) nicht erkennbar!
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Beurteilungsmaßstäbe

Quelle: Dr. Pallitsch, Emissionstagung Raumberg-Gum penstein 2017

Das bedeutet, dass der SV das Istmaß festzustellen hätte und
dieses dem Prognosemaß gegenüber zu stellen wäre!

Dies ist mit wenigen Ausnahmen ebenfalls kaum erkennbar!
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Beurteilungsmaßstäbe - Widmungen

Quelle: Dr. Pallitsch, Emissionstagung Raumberg-Gum penstein 2017
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Beurteilungsmaßstäbe

Die Verwendung von Richtlinien, die, sofern gesetzlich
oder auf Grund einer Verordnung nichts anderes
vorgesehen ist, als allgemeine Regelungen ohne
Normcharakter zu beurteilen sind, erfordert, dass sich der
SV nachvollziehbar begründet damit auseinandersetzt,
warum diese nicht rechtsverbindlichen Richtlinien seiner
Beurteilung zugrunde gelegt wurden !

In einigen Fällen werden keine Richtlinien verwendet
sondern auf Instinkt und sogar aus der Ferne beurteilt!??

Quelle: VwGH 96/05/0105
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Beurteilungsmaßstäbe - Richtlinien

Der Sachverständige kann derartige Richtlinien als
Grundlage seines Gutachtens heranziehen, wenn sie
die den anerkannten Regeln der Technik
entsprechenden Grenzwerte für die jeweiligen
Widmungskategorien wiedergeben.

Dies ist jedoch im Gutachten in schlüssig
nachvollziehbarer Weise zu begründen!

Quelle: VwGH 96/05/0105
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Beurteilungsmaßstäbe - Beispiel

Bei den von der österr. Akademie der
Wissenschaften erstellten umweltwissen-
schaftlichen Grundlagen und Zielsetzungen im
Rahmen des nationalen Umweltplans für die
Bereiche Klima, Luft, Lärm und Geruch handelt es
sich um unverbindliche Empfehlungen zur
Erstellung eines nationalen Umweltplanes, nicht
jedoch um Kriterien zur Genehmigung eines
konkreten Projektes!

(3% wahrnehmbare, 8% stark wahrnehmbare GE)

Quelle: VwGH 16.05.2013, 2011/06/0139
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Beurteilungsmaßstäbe - Beispiel

Österreich:
3 und 8% NUP 1994?
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Beurteilungsmaßstäbe - Beispiel

Quelle: Schretzmayer 2013, Gumpensteiner Emissionstagu ng
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Emissionswerte: Was ist der Standard?

Die VDI 3894 in Kombination mit den im Nationalen
Bewertungsrahmen für Tierhaltung beschriebenen
Haltungsverfahren beinhaltet für die Emissionssituation
erstmals Konventionswerte für die im Verfahren relevanten
Bereiche:

Geruch

Ammoniak

Staub

Sie beinhaltet zusätzlich sogenannte „Prozessintegrierte
Minderungsmaßnahmen“ für die genannten Bereiche

Angaben zu Minderungsmaßnahmen in % vom
Standardwert

Im Anhang A einen Umrechnungsschlüssel in GVE
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Was ist der Standard – Beispiel 1
VDI 3894 „Emissionen und Immissionen aus Tierhaltungsanlagen “

„Haltungsverfahren und Emissionen für Schweine, Rin der, Geflügel, 
Pferde“
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Was ist der Standard – Beispiel 1
Nationaler Bewertungsrahmen, S/SM0001, Seite 413:

Referenzverfahren für weitere Begutachtung zu Geruch,
Ammoniak, Staub
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Stellenwert in der Zukunft?
Regierungsprogramm 2017 – 2022

Derregulierung,

Ländlicher Raum

100% Selbstversorgungsgrad

Arbeitsplatz Bauernhof

Jugendbeschäftigung

Dazu braucht es:
Klare gesetzliche, eventuell vereinheitlichte Vorga ben (Lärm)

Ein klares Bekenntnis zur flächendeckenden Bewirtsc haftung (Tourismus)

Klare Vorgaben an die handelnden Behörden (Gemeinde , Land,…)

Änderungen im UVP – Gesetz betr. Feststellungsverfah ren (Stmk./NÖ)

Änderungen in der Fördervergabe betreffend nachteil ige Technik!!

Beispiel:
Wenn Prognosemaß < Istmaß dann beschleunigtes bzw. v ereinfachtes 
Verfahren!
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Stellenwert in der Zukunft!?
Produktion in Russland u. Ukraine – 150.000 Mastschweine!

Massentierhaltung in Österreich?


